
„Bittet, so wird euch gegeben.“
Mt 7,7

Gebetswoche
Gottes Verheißungen 
für die Gemeinde
Jesus Christus hat gesagt: 

„Ich will Meine Gemeinde bauen, und die Pforten 
des Totenreiches sollen sie nicht überwältigen.“ 

(Mt 16,18)

Gottes Verheißungen sind der Ausdruck Seiner 
Zuneigung zu uns Menschen. Sie sind felsenfest, 
weil es für Ihn nichts Unmögliches gibt! Sie geben 
uns Hoffnung und sichere Zukunft.
 
Während der Gebetswoche wollen wir:

•• uns in den Inhalt und die Bedeutung der 
   Verheißungen Gottes vertiefen;
• um Erkenntnis von Gottes Willen und der 
   Voraussetzungen, die zur Verwirklichung mancher 
   Verheißungen Gottes notwendig sind, beten;
• Gott für Seine Verheißungen danken, die Er auch 
   im Jahr 2017 treu halten wird.

Gottes 
Verheißungen

2017

5. Tag 6. Tag 7. Tag

Gottes Verheißungen für 
christliche Familien

„Glaube an den Herrn Jesus Christus, 
so wirst du gerettet werden, du und dein Haus!“ 

(Apg 16,31)

Wir beten Gott an und danken Ihm
• für Seine klare Verheißung, wiederzukommen, um 
   uns zu Sich zu nehmen (1.Thess 4,16-18);
• für den Heiligen Geist und für die Bibel, die uns аuf 
   die Wiederkunft des Herrn Jesus vorbereiten 
   (Joh 16,13; 2. Petr 1,19);
•• für die Zusage des Trostes, der Hilfe und der großen 
   Belohnung für alle, die wachen und auf Sein Kom-
   men warten (Lk 12,35-39; Röm 10,11; 1.Petr 1,6-9);
• für die Verheißung eines neuen Himmels und des 
   ewigen Lebens (Offb 21,1-7).

Wir bitten Gott
• um die Fähigkeit, die Zeichen der Zeit zu verstehen, 
   die auf dem Vertrauen zu Seinen Verheißungen    die auf dem Vertrauen zu Seinen Verheißungen 
   gegründet ist (Luk 21,36; 1.Thess 5,23);
• um geistliche Erweckung derer, die Seinen 
   Verheißungen nicht glauben und noch nicht bereit 
   sind, Ihm zu begegnen (Luk 17,34-37; 2.Tim 2,25-26);
• um ein bewusstes Leben in der ständigen 
   Wachsamkeit, Heiligung und treuen Hingabe, als 
   Ausdruck unseres Vertrauens auf die Zuverlässigkeit    Ausdruck unseres Vertrauens auf die Zuverlässigkeit 
   der Verheißungen Gottes und unserer Liebe zu Ihm 
   (Röm 12,11; Phil 3.8-14; Hebr 10,35; 1.Joh 2,15-17).

 Anliegen der Ortsgemeinde

 ........................................................................
 ........................................................................

Verheißung der Wiederkunft 
Christi und des ewigen Lebens mit Ihm

Jesus Christus hat gesagt: 
„Ich komme wieder und werde euch zu Mir nehmen, 

damit auch ihr seid, wo Ich bin.“ 
(Joh 14,3)

Wir beten Gott an und danken Ihm
• für die großen und wertvollen Verheißungen, die Er 
   Seiner überwindenden Gemeinde gibt 
   (1.Petr 2,9-10; Off 2. und 3. Kapitel);
• für die Gemeindeleitung und alle Mitarbeiter, die 
   Er in der Gemeinde nach Seinem Versprechen 
   eingesetzt hat (Eph 4,11-12);   eingesetzt hat (Eph 4,11-12);
• für Seine Gaben – geistlich und materiell –, 
   mit denen wir einander dienen können 
   (1.Kor 12,4-7; Gal 6,6; Eph 4,16).

Wir bitten Gott
• um Kraft und Weisheit, die Er zugesichert hat für alle 
   Diener in der Gemeinde und um Berufung/Zurüstung 
   weiterer geistlicher Diener in der Gemeinde    weiterer geistlicher Diener in der Gemeinde 
   (Ps 1,1-3; Jes 40,29-31; 1.Thess 5,12-13);
• für unsere christliche Jugend, Teenager- und 
   Kindergruppen in der Gemeinde (Spr 22,6);
• um echte christliche Liebe, die zum Tragen und Er-
   mahnen der Schwachen und der in Sünde gefallenen 
   Geschwister fähig ist (Gal 6,2; Kol 3,12-17; 1.Thess 5,14);
•• um Segen und Erfolg bei den Projekten, die Er für unsere 
   Gemeinde im Jahre 2017 vorgesehen hat (Ps 90,17; Eph 2,10);
• für die verfolgten Christen in aller Welt, denen Er Seinen 
   Schutz versprochen hat (Jes 43,2; 54,10+17; Hebr 10,32-34; 13,3).

 Anliegen der Ortsgemeinde

 .........................................................................................
 .........................................................................................

Wir beten Gott an und danken Ihm
• für Sein Versprechen, die Familien derer zu segnen, 
   die nach Seinen Geboten leben 
   (1.Mo 17,7; 3.Mo 26,9; Ps 105,8);
• für unsere Kinder und Enkel als Zusage Seiner 
   Verheißungen (Ps 127,3–5);
•• für die treue Versorgung unserer Familien mit den 
   nötigen geistlichen und materiellen Mittel gemäß 
   Seiner Verheißung (Ps 145,15-16; Mt 6,26).

Wir bitten Gott
• dass Er der Mittelpunkt unserer Familien ist, 
   denn dann besteht der Anspruch auf Seine 
   Verheißungen (Ps 127,1-2; Kol 3,17-21; 23-24);
•• darum, dass unsere Familien eine Stätte der 
   Geborgenheit und herzlichen Gemeinschaft sind, 
   sowohl für die Familienmitglieder, als auch für unsere 
   Gäste (Röm 12,9-10; 1.Petr 4,8-9); 
• um Bewahrung unserer Familien vor den verfüh-
   rerischen Einflüssen der sündigen Welt (2.Thes 3,3);
• für Einsame, Witwen und Waisen, denen Gott Seinen 
   Schutz zugesichert hat (Ps 68,6-7; Mt 18,5; Jak 1,27);   Schutz zugesichert hat (Ps 68,6-7; Mt 18,5; Jak 1,27);
• für unsere Familienangehörigen, die noch nicht be-
   kehrt sind, denn Er will auch sie retten (Apg 16,31-34).

 Anliegen der Ortsgemeinde

 ..........................................................................................
 ..........................................................................................



Dank für die Verheißungen Gottes 
für das neue Jahr

„Er (Gott) hat uns die überaus großen 
und kostbaren Verheißungen gegeben.“

(2.Petr 1,4)

1. Tag 2. Tag 3. Tag 4. Tag

Dank für die erfüllten 
Verheißungen Gottes 

im Rückblick auf das Jahr 2016
„Er ist treu, der die Verheißungen gegeben hat.“

 (Hebr 10,23b)

Wir beten Gott an und danken Ihm
• für Sein großes Opfer für uns auf Golgatha, 
   wodurch sich Seine Verheißung unserer Erlösung, 
   Rechtfertigung und Kindschaft erfüllt hat 
   (Joh 3,16-17; 6,37; Röm 3,24-25; Eph 1,7);
• für Sein Versprechen, das in uns angefangene gute 
   Werk bis zum Ende zu bringen (Röm 5,10; Phil 1,6);   Werk bis zum Ende zu bringen (Röm 5,10; Phil 1,6);
• dafür, dass die Gnadenzeit noch nicht vorbei ist 
   (2.Petr 3,9).

Wir bitten den Herrn
• darum, dass wir gute Verkündiger Seiner 
   Verheißungen sind für unsere Nachbarn, 
   Arbeitskollegen und Mitschüler, die die Seine 
   Verheißungen noch nicht kennen (Мt 5,16; Lk 12,8;    Verheißungen noch nicht kennen (Мt 5,16; Lk 12,8; 
   Apg 2,21; Röm 10,9-10);
• für die Regierung und für unsere Vorgesetzten, 
   damit auch sie alle ihre Abhängigkeit von Gott 
   erkennen und richtige Entscheidungen treffen 
   (1.Tim 2,1-4);
• für unser Land und für unsere Stadt (Jer 29,7);
•• für die Missionare in verschiedenen Teilen der Welt 
   (Röm 10,14-15);
• um die geistliche Erweckung in Israel 
   (Apg 5,31; Jer 24,7).

 Anliegen der Ortsgemeinde
 .........................................................................................
 .........................................................................................

Wir beten Gott an und danken Ihm
• für Seine Verheißung des tiefen inneren Friedens, 
   den jeder Gläubige erfährt, unabhängig von 
   seinen äußeren Umständen (Phil.4,7);
• für das beruhigende Wissen, dass Sein Versprechen 
   sich unbedingt erfüllen wird (Jos 23,14b; Röm 4,21);
•• dafür, dass Er versprochen hat, auch in den 
   schwierigsten Situationen für Seine Kinder zu sorgen 
   und sie mit allem Notwendigen zu beschenken 
   (Ps 37,39-40; Mt 10,28-30; Lk 18,7-8;1.Kor 10,13).

Wir bitten Gott
• um das Ende des Blutvergießens in verschiedenen 
   Unruheherden der Welt und um Demut vor Gott für 
   alle verfeindeten Gruppen (Jes 45,5-7);   alle verfeindeten Gruppen (Jes 45,5-7);
• um Bewahrung unserer Glaubensgeschwister, die 
   in Unruhegebieten leben, und Hilfe für diejenigen, 
   die in äußerster Not sind (Ps 91,1-11);
• um Kraft und Bewahrung für diejenigen, die beim 
   Helfen der Notleidenden ihre eigene Gesundheit 
   und Leben in Gefahr bringen (Phil 1,19-21);
•• darum, dass Er uns ein mitleidiges Herz schenkt, 
   damit wir den Notleidenden mit denen uns zur Ver-
   fügung stehenden Mitteln helfen können (Jes 58,7).

 Anliegen der Ortsgemeinde
 .........................................................................................
 .........................................................................................
 

Verheißung der Erlösung
„Wer glaubt und getauft wird, 
der wird gerettet werden; 
wer aber nicht glaubt, 

der wird verdammt werden.“ 
(Mk 16,16)

Verheißung des wahren Friedens
„Frieden hinterlasse Ich euch; 
Meinen Frieden gebe Ich euch. 

Nicht wie die Welt gibt, gebe Ich euch; 
euer Herz erschrecke nicht und verzage nicht!“

(Joh 14,27)

Wir beten Gott an und danken Ihm
• dafür, dass Seine Verheißungen unveränderlich 
   sind und wir uns darauf verlassen können, 
   selbst wenn alles andere im Leben uns enttäuscht. 
   (Mt 24,35; Hebr 13,8);
• für Sein Heiliges Wort, die Bibel, die Tausende von 
   Gottes Verheißungen enthält (Ps 40,6; Jes 55,11);   Gottes Verheißungen enthält (Ps 40,6; Jes 55,11);
• für die zahlreichen Beispiele in der Bibel, die die 
   Erfüllung Seiner Verheißungen illustrieren. 
   (Hier ist eine freie Beteiligung beim Zitieren von 
   einigen biblischen Verheißungen möglich.)

Wir bitten Gott
• um mehr Verständnis Seines heiligen Wortes, das 
   uns die Vorbedingung dafür offenbart, wie Seine    uns die Vorbedingung dafür offenbart, wie Seine 
   Verheißungen sich erfüllen (Joh 5,39);
• um mehr Liebe zu Ihm, damit Seine Verheißungen 
   uns nicht wichtiger vorkommen als Er selbst.
   (Ps 73,25-26);
• um Ausharren und Ehrfurcht vor Ihm, welches oft 
   erforderlich ist, um das Verheißene zu erlangen 
   (Hebr 10,36);   (Hebr 10,36);
• um treue und unverfälschte Weitergabe der 
   biblischen Verheißungen bei allen christlichen 
   Veranstaltungen in unserer Gemeinde und überall.

 Anliegen der Ortsgemeinde
 .........................................................................................
 .........................................................................................

Rückblickend auf das vergangene Jahr danken wir 
Gott für Seine Führung und Bewahrung. 
Seine Gegenwart und Hilfe haben uns 
– ungeachtet der Umstände – gemäß seiner treuen 
Verheißung begleitetet.

Wir beten Gott an und danken Ihm
•• für die erhörten Gebete und Erfüllung Seiner 
   Verheißungen in unserem Leben im Jahr 2016 
   (konkrete Beispiele, persönliche Zeugnisse)
• für Seine treue unveränderliche Liebe zu uns 
   (Jes 49,15);
• für Sein Versprechen, unsere Sünden zu vergeben, 
   wenn wir sie aufrichtig bereuen (1.Joh 1,9).

Wir bitten GottWir bitten Gott
• um Vergebung unseres Ungehorsams und das 
   Aufbegehren in Seiner Nachfolge (Klgl 3,39-41);
• um Bereitschaft, von ganzem Herzen Seinen 
   Verheißungen zu vertrauen (Spr 3,5; 1.Petr 5,7);
• um Erkenntnis und Beseitigung der Gründe, die 
   die Erfüllung der Verheißungen Gottes in unserem 
   Leben im letzten Jahr verhindert haben (Röm 12,2).   Leben im letzten Jahr verhindert haben (Röm 12,2).

 Anliegen der Ortsgemeinde 
 ..........................................................................................
 ..........................................................................................
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